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 DISKUSSIONSFORUM ZUM THEMA NUTZUNG NÄTÜRLICHER RESSOURCEN

Wettbewerbsfähigkeit und schlimmstenfalls auch für die 
politische Unabhängigkeit Europas zu einem Risikofaktor 
werden. Das von der Europäischen Union verabschiedete 
neue Klima- und Energiepaket enthält ein breites Spektrum 
an Vorschlägen zur Eindämmung des Klimawandels und 
zu einer vermehrten Nutzung erneuerbarer Energien 
bis zum Jahre 2020. Das Koli Forum 2009 untersucht die 
wirtschaftlichen Auswirkungen des Klimawandels und 
erforscht Möglichkeiten zu einem verstärkten Einsatz 
von erneuerbarer Energie - dies auch im Hinblick auf die 
Wettbewerbsfähigkeit Europas. Der Sektor Forsten wird   
als Case-Beispiel herangezogen.

Der erneuerbare natürliche Ressourcen nutzende 
Sektor Forsten kann dazu beitragen, die Verwendung 
nicht erneuerbarer Naturschätze zu ersetzen und 
dabei gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit und 
wirtschaftliche Entwicklung Europas zu fördern. 
Dies erfordert ein Umdenken, eine von Grund auf  
vorzunehmende Neueinschätzung der Prioritäten 
der Entscheidungsfi ndung sowie eine gemeinsame 
Herangehensweise der europäischen Länder in der Frage, 
wie diesen Herausforderungen begegnet werden kann. 

Gastgeber des ersten Spitzenforums sind der ehemalige 
Präsident der Republik Finnland, Friedensnobelpreisträger 
Martti Ahtisaari, und der Präsident des Obersten 
Verwaltungsgerichtshofs, Pekka Hallberg. Pekka Hallberg 
ist ferner der Vorsitzende des Beirats für das Koli Forum. 

Teilnahme
Die Teilnahme am Koli Forum erfolgt auf Einladung. Zur 
Gewährleistung einer off enen, vertraulichen Atmos-
phäre und eines freien Informationsaustauschs gilt für 
die Diskussionen das Prinzip der Chatham House Rule. 
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben, die Teilneh-
mer werden jedoch gebeten, selbst für ihre Reise- und 
Unterbringungskosten aufzukommen.

Das Koli Forum bringt einfl ussreiche europäische Ent-     
scheidungsträger aus Wirtschaft, Wissenschaft, Politik 
und Kultur zusammen, um gemeinsam Lösungen zu fi n-
den, die die verantwortliche Nutzung unserer natürlichen 
Ressourcen sowohl in Bezug auf deren Potenzial als auch 
deren Begrenztheit berücksichtigen. Das im 2-Jahre-      
Turnus veranstaltete Forum erarbeitet neue, strategisch 
wegweisende und thematische Lösungsansätze, die weit 
in die Zukunft weisende Aspekte beinhalten und einen 
Beitrag zu einer konstruktiven öff entlichen  Debatte 
leisten. Durch das Koli Forum werden  Entscheidungs-
träger beeinfl usst, die mit unsere gemeinsame Zukunft 
gestalten. 

Ziel
Das Koli Forum setzt sich zum Ziel, für europäische 
Entscheidungsträger ein hochkarätiges zukunftorien-
tiertes Diskussionsforum zu werden. Das Forum diskutiert 
neue,  wichtige und weit in die Zukunft weisende Ansätze 
und Vorgaben hinsichtlich der begrenzten natürlichen 
Ressourcen. Das Koli Forum hat sich vorgenommen, 
sowohl auf regionaler, nationaler als auch internationaler 
Ebene umsetzungsfähige Lösungsvorschläge – die Koli-
Thesen – zu erarbeiten. 

Veranstaltungsort
Das Koli Forum wird im Nationalpark Koli in Ostfi nnland 
veranstaltet. 

Koli Forum 2009
Das erste Koli Forum “Koli Forum on Natural Resources 
– Solutions to Questions of Renewable Energy and the 
Mitigation of Climate Change” fi ndet vom 22.-24.10.2009 
statt.

Die wachsende Abhängigkeit vom Import vieler 
natürlicher Ressourcen wie Erdöl, Erdgas und 
Mineralien kann für die wirtschaftliche Entwicklung, die 

Sprache
Die Sprache des Koli Forums ist Englisch. 

Ausrichter und Förderer
Finanziert und gefördert wird das Koli Forum vom 
fi nnischen Ministerium für Landwirtschaft und Forsten, 
von der fi nnischen Foundation of Economic Education, 
von der Gesellschaft für die Entwicklung der Region  
Joensuu Josek Oy, vom Verband der Forstindustrie e.V., 
vom Regionalverband Nordkarelien und der Finnischen 
Waldstiftung. Als Sekretariat  des  Koli Forums 2009 
fungiert das  Finnische  Institut  für  Waldforschung  
(Metla).

Weitere Informationen
Weitere Informationen zu der Veranstaltung können Sie 
im Internet abrufen unter www.koliforum.fi  
oder erhalten Sie vom Sekretariat des Koli Forums 2009:

Generalsekretär, Prof. Timo Karjalainen: 
Tel. +358 50 211 3080; timo.karjalainen@koliforum.fi 

Projektleiterin Elina Välkky: 
Tel. +358 10 211 3261; elina.valkky@koliforum.fi 
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